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Eine Rezension als Video zum Buch “Gender Studies – Wissenschaft
oder Ideologie” auf YouTube.

Gender  Studies  stehen  in  der  Kritik:  sie  seien  unwissenschaftlich  und
ideologisch.  Oftmals  wirken  sie  wie  eine  selbstbezügliche  Kunstform.

Sehen Sie  eine Rezension zum Buch “Gender Studies:  Wissenschaft oder
Ideologie?“

https://www.youtube.com/watch?v=tuVt6_xP7WA

Buchinfos

Der Feminismus gehört zu den erfolgreichsten sozialen Bewegungen der
neueren Geschichte. Seine neueste Form wird als Genderfeminismus, das
mit ihm verbundene Forschungsfeld als Gender Studies bezeichnet.

„Gender“ bedeutet im Gegensatz zum biologischen Geschlecht (Sex) das
soziale Geschlecht. Für die Gender Studies ist „Gender“ die wichtigste
soziale  Kategorie  und  somit  der  zentrale  Forschungsgegenstand.  Ihr
Siegeszug in der Wissenschaft scheint unaufhaltsam zu sein. An fast jeder
deutschen  Universität  gibt  es  Professuren  und  Institute  für  Gender
Studies. Der Einfluss der Gender Studies erstreckt sich jedoch nicht nur
auf  die  Wissenschaft,  sondern  auf  alle  relevanten  Bereiche  der
Gesellschaft.

Doch wie  kam es  zu  dem beispiellosen Aufstieg  der  Gender  Studies?
Genügen ihre Begriffe, Konzepte und Methoden den in der Wissenschaft
herrschenden Standards? Lassen sich ihre Thesen durch Fakten belegen
oder  handelt  es  sich  um  ideologische,  d.h.  nicht  faktenbasierte
weltanschauliche  Annahmen?  Wie  beeinflussen  Gender  Studies  unsere
Gesellschaft? Wie politisch sind sie?

https://www.amazon.de/Gender-Studies-Wissenschaft-oder-Ideologie/dp/3868881425/ref=as_li_ss_il?dchild=1&keywords=Gender+Studies+wissenschaft+oder+ideologie&qid=1585726262&sr=8-1&linkCode=li2&tag=nicht-feminist-21&linkId=f9baed0329e97dca9bc4034922a30415&language=de_DE
https://amzn.to/2JynARu
https://amzn.to/2JynARu
https://amzn.to/2JynARu
https://amzn.to/2JynARu
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Der vorliegende Band versammelt  Beiträge namhafter Natur-,  Geistes-
und Sozialwissenschaftler:

Mit  Beiträgen  von  Hans  Peter  Klein,  Axel  Meyer,  Adorján
Kovács,  Sabine  Beppler-Spahl,  Markus  D.  Meier,  Alexander
Ulfig, Heike Diefenbach, Wolfgang Tischner, Dagmar Lorenz,
Heinz-Dieter  Pohl,  Tomas  Kubelik  und  Harald  Schulze-
Eisentraut.


